
APOSTELGESCHICHTE - DER WELTWEITE ZEUGENDIENST IN DER KRAFT DES HEILIGEN GEISTES 

Die Vorbereitung der Jünger 
für den Zeugendienst 

Das Zeugnis in 
Jerusalem 

Das Zeugnis in Judäa  

und Samaria 

Das Zeugnis bis ans Ende der Erde 

 Prolog: Der Rückblick des 
Schreibers auf seinen ers-
ten Bericht (1,1-2) 

 Von der Auferstehung bis 
zur Himmelfahrt: Jesu vier-
zigtägiger Dienst (1,3-11) 

 Die Ausgießung 
des Heiligen 
Geistes (2,1-41) 

 Die Ausbrei-
tung der Ge-
meinde in Jeru-
salem  (2,42-
6,7) 

 Der erste Märtyrer Stephanus 
(6,8-8,1a) 

 Die Verfolgung der Gemeinde 
und ihre Zerstreuung (8,1b-4) 

 Der Zeugendienst des Philippus 
(8,5-40) 

 Die Bekehrung des Saulus (9,1-
31) 

 Die Ausbreitung der Gemeinde bis 
nach Antiochia (9,32-12,24) 

 Die Ausbreitung der Gemeinde nach 
Zypern und Kleinasien (12,25-16,5) 

 Die Ausbreitung der Gemeinde in dem 
Ägäischen Gebiet (16,6-19,20) 

 Die Ausbreitung der Gemeinde bis 
nach Rom (19,21-28,31) 

1,1 - 11 1,12 - 6,7 6,8 - 9,31 9,32 - 28,31 

Hauptperson: Petrus (1-12) Hauptperson Paulus (13-28) 

Zeitraum: ca. 30 Jahre (ca. 31 - 62 n. Chr.) 

 
 Verfasser: Lukas (Band 2 - Lk. 1,1-4) 

 Empfänger: Theophilus 

 Abfassungszeit: ca. 62 n. Chr. 

 Abfassungsort: Rom 

 Schlüsselvers: 1,8 

 Schlüsselwort: Zeugnis 

 Zweck:  
1. Historische Entwicklung des Evangeliums 
2. Brücke zwischen Evangelien und Briefen 
3. Verteidigungsschrift gegen Gegner des Evan-

geliums 

 

 Themen und Besonderheiten: 
1. Erster Bericht über die Ausbreitung des christlichen Glaubens 
2. Besondere Betonung liegt auf die Verkündigung zur Errettung 
3. Zusammenfassung der Fortschreitung des Evangeliums 

(6,7; 9,31; 12,24; 16,5; 19,20; 28,31) 
4. Besondere Betonung liegt auf dem Heiligen Geist und sein Wirken 
5. Übergang vom alten zum neuen Bund 
6. Große Aufmerksamkeit liegt auf irdische Herrscher 

 


